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    Dr. Matthias Kaiserswerth
Direktor des IBM Zurich Research Laboratory

IBM gilt weltweit als führendes Unternehmen für Produkte der Informationstechnolo-
gie. Das europäische Forschungszentrum des IT-Giganten in Zürich ist treibende Kraft 
hinter den unzähligen Patentanmeldungen, die IBM Jahr für Jahr zum erfolgreichsten 
Innovator in der IT-Branche machen. Neben dem Zurich Research Laboratory unterhält 
IBM acht weitere weltweit tätige Forschungslabors, die von Zürich aus unter der Leitung 
von Dr. Matthias Kaiserswerth koordiniert werden. 

IBM ist überzeugt, dass offene Standards ein enormes Potenzial haben. Dies zeigt sich 
in der Entwicklung zukunftsweisender technologischer Innovationen und Systeme für 
Open Innovation und auch zunehmend in der Öffnung der IBM Forschungslabors zur 
Zusammenarbeit mit der Industrie und besonders KMUs.

In seinem Vortrag beleuchtet Dr. Kaiserswerth die Rollen und Chancen, die sich ins-
besondere für kleinere und mittlere Unternehmen im wachsenden Wettbewerb und 
unter den sich ändernden Rahmenbedingungen heutzutage ergeben. Er zeigt auf, wie 
sie durch effi zientere Geschäftsmodelle, neue Technologien - wie beispielsweise Web 
2.0 - und offenen Informationsaustausch über ihre Grenzen hinweg von den Kräften 
der Globalisierung profi tieren können. 

Dr. Matthias Kaiserswerth studierte Computerwissenschaften an der Friedrich-
Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg und promovierte an der McGill University 
in Montreal, Kanada. Er ist Honorarprofessor an der Friedrich-Alexander-Universität, 
wo er Angewandte Informatik lehrt.



Wir freuen uns auf Ihr Kommen und bitten um 
Anmeldung bis Montag, 16. März 2009,
per E-Mail innovation-v@vol.at oder 
Telefon +43(0)5577 81 91 20 

Die Teilnahme ist kostenfrei.

„IBM forscht und entwickelt 
in der höchsten Liga. Bereits 
fünf Nobelpreisträger sind aus 
den IBM Forschungslabors 
hervorgegangen, vier davon 
allein aus Zürich, was die 
außerordentlich hohe Qualität 
des Labors deutlich macht. 
Insbesondere für KMUs werden 
Modelle offener Zusammenar-

beit zunehmend zu bedeutenden Erfolgsfaktoren, die 
das vorhandene Potential im Umfeld des Unternehmens 
erschließen.“

Dr. Helmut Steurer
Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH
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Kurzbeschreibung innovation(night

Innovativ sein heißt, andere Perspektiven einzunehmen!

Innovationen bilden ein zentrales Element unserer Wirtschaft und Gesellschaft. Innovation bedeu-
tet  weit mehr als die erfolgreiche Anwendung von Forschungsergebnissen. Innovationen sind in 
organisatorischen, logistischen, finanz- und personalwirtschaftlichen, vermarktungsrelevanten, 
designorientierten und sozialen Bereichen zu finden.

Die 2003 gestartete Veranstaltungsreihe innovation(night hat sich weiterentwickelt und stellt ver-
stärkt die Vielfalt von Innovationen und insbesondere deren konkrete Umsetzung in Gesellschaft 
und Wirtschaft zur Diskussion. Ziel der innovation(night ist es zu sensibilisieren, kreative Denk- und 
Diskussionsansätze anhand erfolgreicher Beispiele aufzuzeigen und die Entdeckung von anderen, 
neuen Perspektiven anzuregen.

Von der Veranstaltung sollen Impulse ausgehen, die die Innovationskraft stärken, die Netzwerke 
schaffen und festigen sowie die eine Bewusstseinsveränderung unterstützen. Es gilt einen Beitrag 
zur Weiterentwicklung des Wirtschaftsstandorts Vorarlberg zu leisten. 

Die Initiatoren von innovation(night sind die PRISMA Unternehmensgruppe, Wirtschafts-Standort 
Vorarlberg GmbH, Fachhochschule Vorarlberg, Industriellenvereinigung Vorarlberg und die Vorarl-
berger Nachrichten. Diese bilden die Plattform, deren Ziel es ist, für den Themenkreis Innovation, 
Technologie sowie Forschung in Vorarlberg ein breites wirtschaftliches, politisches und öffentliches 
Interesse zu erreichen und den Austausch anzuregen.

Eine Initiative der PRISMA Unternehmensgruppe, 
Wirtschafts-Standort Vorarlberg GmbH, Fachhochschule Vorarlberg, 
Industriellenvereinigung Vorarlberg und der Vorarlberger Nachrichten



Anfahrt zur 19. 
Competence Center RHEINTAL |  Millennium Park 4 |  A-6890 Lustenau


